
  

 

 

Amt für deutschsprachigen obligatorischen  

Unterricht DOA 

Service de l´enseignement obligatoire  

de langue française SEnOF 

— 

Mesures de Soutien Educatif et Social (SES) SES-Massnahmen 

 

Direction de la formation et des affaires culturelles DFAC 

Direktion für Bildung und kulturelle Angelegenheiten BKAD 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

RELAISKLASSE ZYKLUS 3 
 

 

Die Beschulung in die Relaisklasse erfolgt auf Antrag der Schulleitung, wenn ein Kind erhebliche Verhaltensauffälligkeiten zeigt. 

Die Beschulung ist für 8H bis 11H Kinder möglich und auf vier Monate begrenzt. Nach einer sechswöchigen Beobachtungsphase 

wird in Zusammenarbeit mit der Herkunftsschule eine progressive und partielle Integration organisiert.  
 

Über die Beschulung in die Relaisklasse entscheidet die vom SEnOF und DOA benannte Schulinspektor-in auf Vorschlag der 

Schulleitung. 

 

 

ZIELE 

 

Das System entlasten und gleichzeitig die 

Beziehung zur Herkunftsschule aufrechthalten.  

 

Dem Kind die Möglichkeit geben, Abstand 

vom Schulsystem zu nehmen. 

 

Dem Kind die Möglichkeit geben, neue soziale 

Kompetenzen zu entwickeln, um seine 

Herkunftsklasse wieder integrieren zu können. 

 

Mit den Eltern zusammenarbeiten und sie in 

ihrer Erziehungsrolle in Bezug auf die Schule 

unterstützen. 

 

Mit den verschiedenen Akteuren des Netzwerks 

zusammenarbeiten und bei Bedarf neue 

Partner einbeziehen. 

 

 

ZIELGRUPPE 

 

Kinder, die wiederholt Probleme 

verursachen und die, trotz der Einrichtung 

verfügbaren Unterstützungen, den Unterricht 

sowie das Klassen oder Schulklima 

erheblich beeinträchtigen.  

 

TRANSPORT 

 

Der Transport des Kindes wird von dem 

Gemeindeverband finanziert, dem die 

Herkunftsschule angehört.  

 

 

BEGLEITACHSEN 

 

Schulisch: Förderung der Lernmotivation 

durch Erfolgserlebnisse in Kleingruppen. 

Zusammenarbeit mit den Lehrpersonen der 

ursprünglichen Klasse sicherstellen.  

 

Sozialpädagogisch: Mit Wertschätzung 

und geeigneten pädagogischen Werkzeugen 

dazu beitragen, dass Kinder im Schulalltag 

positives und erwünschtes Verhalten zeigen.  

Unterstützung der Eltern durch 

regelmässige Kontakte. 

 

Psychologisch: Sicherstellung einer 

wöchentlichen Betreuung. Einschätzung der 

Bedürfnisse und Zusammenarbeit mit 

Eltern, Therapeut-innen und 

Netzwerkpartnern.  

 

Vorberuflich: Schnuppertage absolvieren 

und ein realistisches Berufsprojekt 

festlegen. 

 

 

Kontakt 
 

Francis Baechler 

Schulleiter den Relaisklassen 

francis.baechler@edufr.ch  

+41 26 305 46 14 

 

Adresse 
 

Relaisklasse Zyklus 3, Rte des Bonnesfontaines 38 

1700 Fribourg, +41 26 466 18 30 
 

Relaisklasse Zyklus 3, Rte de la Pâla 123 

1630 Bulle, +41 26 912 20 45 
 

 


